
Die Informationstechnologie erleichtert mit Si-
cherheit sämtliche Prozesse wie die Kommuni-
kation oder die Verwaltung von Unternehmen 
und Institutionen. Doch was tun bei Totalaus-
fall? Das ist für jedes Unternehmen der Super-
gau. Termine weg, Dokumente nicht abruf-
bar und auch sonst ist der gesamte Ablauf des 
Tages gefährdet. In Panik werden Störungs-
dienste kontaktiert, die im 
Eifer des Gefechtes gleich 
neue Gerätschaften im 
Kofferraum haben, zufällig?

Der technische Rechts-
schutz schafft Soforthil-
fe wenn die technischen, 
wirtschaftlichen oder per-
sönlichen Probleme zwischen Auftraggeber 
und IT-Dienstleister zu groß werden. Dies ge-
schieht durch eine neutrale Störungsanalyse 
und technische Beratung vor Ort, Beweissi-
cherung im Schadensfall, einen technischen 
Befund zur Gesamtsituation, Koordinierung 
der Störungsbehebung und Kostenkontrol-
le für den Behebungsvorgang. Im Zusam-
menwirken von Hardware, Software, Netz-
werk, Drucker, Kopierer, Internet, Telefonie 
oder Bankomatkassen kommt es aber immer 
wieder zu Funktionsstörungen. IT-technische 
Betriebsunterbrechungen bedeuten sehr 
oft Sorgen, verursachen Kosten und zumeist 
hohen Umsatzverlust sowie rechtliche Kon-
sequenzen. Mit dem „Technischen Rechts-
schutz“ www.zt-prentner-it.at/technischer-
rechtsschutz.html werden Unternehmen nun 
unabhängig und kompetent von ZT Prentner 

Dienstleistung & Service

	 132	 Business Guide

IT, staatlich befugte und beeidete Ziviltechni-
kergesellschaft für Informations- und Kommu-
nikationstechnologie unterstützt.

„Oft werden übereilt neue PC-Systeme bestellt, 
obwohl lediglich die Maus einen Softwarefehler 
verursachte“, erzählt IT-Ziviltechniker Dr. Prentner 
aus seinen täglichen Erfahrungen. „Speziell wird 

das Problem, wenn die Ban-
komatkasse ausfällt. Neben 
dem finanziellen Schaden 
durch Verdienstentgang 
kommt in vielen Fällen auch 
noch der Schaden durch 
falsche eigennützige Bera-
tung dazu, wo telefonisch 
Analysen gemacht werden 

und weitere Anschaffungen, etwa von Stromglät-
tern empfohlen werden, die bei richtiger Analyse 
kein Mensch gebraucht hätte. Kosten: 2.000 Euro 
für Nichts.“

Das Ziviltechnikerbüro ZT-Prentner-IT bietet 
mit dem technischen Rechtsschutz eine ver-
nünftige Lösung an, die Zeit, Geld und Ner-
ven spart. Das Basis-Dienstleistungspaket, 
welches für kleinere Unternehmen vollkom-
men ausreichend ist, kostet lediglich 2.400 
Euro im Ernstfall.

Inkludiert ist bereits hier die Störungsanaly-
se vor Ort mit Beweissicherung, Störungs-
bericht, technischen Befund zur Gesamtsitu-
ation, Besprechungstermin mit Betroffenen 
und die Kostenkontrolle für den Behebungs-
vorgang.

„Technischer Rechtsschutz“  
in der Informationtechnologie

Innovative  
Dienstleistung schafft 
Übersicht im Störfall 
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Der Rechtsanwalt an unserer Seite

Technische Beratung und Störungsbehebung 
gehen sehr oft einher mit rechtlichen Fra-
gestellungen zum Vertragsinhalt, Gewähr-
leistung, Haftung und Schadenersatz. Der 
Anwalt unterstützt dabei bei der Anspruchs-
stellung bis hin zum Abmahnschreiben.

Ein Beispiel – der „Technische Rechtschutz“ 
rechnet sich!

Durch den Ausfall des Bankomat an der Kas-
sa entgehen dem Unternehmer ca. €500,- pro 
Tag an Einnahmen durch Kundschaft die kein 
Bargeld bei sich haben und zum Mitbewer-
ber gehen, über drei Wochen sind das €9.000,- 
(Öffnungszeiten: 6 Tage pro Wochen). Die 
verschiedenen Servicetechniker verlangen 
zwischen €80,- bis €200,- pro Einsatz, in Summe 
gerechnet € 870,-. Ein nutzloser angeschaffter 
Stromglätter kostet den Unternehmer weitere 
€ 2.000,- in Summe: ein Schaden von € 11.870,- 
ohne den Fehler behoben zu haben (!).
Der Technische Rechtsschutz kostet als Basis-
paket € 2.400,- also ein Ersparnis von €9.470,- 
(!), wenn frühzeitig der richtige Weg einge-
schlagen wird.	 a

Über ZT Prentner IT 

ZT Prentner IT ist die führende österrei-
chische staatlich befugte und beeidete 
Ziviltechnikergesellschaft für Informa-
tions- und Kommunikationstechnolo-
gie. Sie beschäftigt seit 1998 ein moder-
nes Team ausgesuchter Spezialisten mit 
langjähriger Erfahrung aus den verschie-
densten Fachbereichen der IT.

Dr. Wolfgang Prentner ist Bundesvorsit-
zender der Fachgruppe Informations-
technologie der Bundeskammer der 
Architekten und Ingenieure, E-Govern-
ment Beauftragter des Bundeskomitees 
der Freien Berufe Österreichs und seit 
2003 Mitglied der Plattform „Digitales 
Österreich“ im Bundeskanzleramt.

ZT Prentner IT GmbH, Wien
Ziviltechnikergesellschaft für Informa-
tions- und Kommunikationstechnologie, 
staatlich befugt und beeidet
Anfragen an: ZT Dr. Wolfgang Prentner
Tel.	 +43 1 532 46 86-0
E-Mail:	 office@zt-prentner-it.at
Web: 	 www.zt-prentner-it.at

Weitere Informationen

S T A A T L I C H  B E F U G T

Probleme mit der IT?
Technischer Rechtsschutz© hilft.

IT-Sachverständige vertreten Ihre Interessen! 

»

www.zt-prentner-it.at
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Hotline: 
0820 98 81 30
österreichweit um 20 Cent/min.
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Der erste Rechtsschutz

den Sie erst im
 Nach-

hinein bezahlen!

•Postkarte it-HilfsPaket  29.01.2010  11:22 Uhr  Seite 1




